
OTTI-SeminarVeranstaltungsort

Organisation
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24 Personen

Lager optimieren
Bestände, Abläufe, Datenqualität und 
Stellplätze erfolgreich organisieren

20. bis 21. April 2010 in Regensburg
25. bis 26. Oktober 2010 in Regensburg

www.otti.de

OTTI
Training
Seminare
Tagungen

Partner

 
BITO-Lagertechnik
info@bito.de

Anmeldung per Fax: +49 941 29688-19

Rechnungsadresse (nur bei Abweichung von der Anmeldeadresse)

Ja, ich nehme teil am OTTI-Seminar 
Lager optimieren

20. bis 21. April 2010 in Regensburg (DLL 3404)

25. bis 26. Oktober 2010 in Regensburg (DLL 3406)

 

Name

Vorname Titel

Telefon Telefax

E-Mail

Abteilung/Funktionsbereich

Firma/Institution

Straße/Postfach

PLZ/Ort

Firma/Institution

Straße/Postfach

PLZ/Ort

Branche Zahl der Mitarbeiter

      OTTI-Mitglied       

OTTI-Kundennummer

Datum Unterschrift

Ostbayerisches Technologie-Transfer-Institut e.V. (OTTI), 
Wernerwerkstraße 4, 93049 Regensburg

Teilnahme- und Rücktrittsbedingungen
Sie erhalten nach Eingang der Anmeldung Ihre Teilnahmeunterlagen. Die Teilnah-
megebühren sind mit Erhalt der Rechnung ohne Abzug zur Zahlung fällig. Bitte 
überweisen Sie den Rechnungsbetrag vor dem Veranstaltungstermin. Veranstal-
tungseinlass kann nur gewährt werden, wenn die Zahlung bei OTTI eingegangen 
ist. Etwaige Änderungen aus dringendem Anlass behält sich OTTI vor. Bei Stor-
nierung der Anmeldung bis 30 Tage vor Veranstaltungsbeginn erheben wir keine 
Stornierungsgebühr. Bei Stornierung im Zeitraum von 30 bis 15 Tagen vor Ver-
anstaltungsbeginn erheben wir eine Bearbeitungsgebühr von € 120,00. Bei spä-
teren Absagen (ab 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn) oder bei Fernbleiben wird 
die gesamte Teilnahmegebühr berechnet, sofern nicht von Ihnen im Einzelfall 
der Nachweis einer abweichenden Schadens- oder Aufwandshöhe erbracht wird. 
Die Stornoerklärung bedarf der Schriftform. Ein Ersatzteilnehmer kann zu jedem 
Zeitpunkt gestellt werden. Für Sach- und Vermögensschäden, welche OTTI zu ver-
treten hat, haftet OTTI – gleich aus welchem Rechtsgrund – nur bei Vorsatz oder 
grober Fahrlässigkeit. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Regensburg.

Teilnahmegebühren 
und Leistungen

Pro Person:  € 1060,00

OTTI Mitglieder:  € 1010,00

Der zweite Teilnehmer Ihrer 
Firma erhält 10 % Ermäßigung, 
jeder weitere Teilnehmer Ihrer 
Firma erhält 20% Ermäßigung. 

In der Teilnahmegebühr sind 
 Pausengetränke, zwei Mittag-
essen, eine Stadtführung, ein 
Abendessen und ausführliche 
Tagungsunterlagen enthalten.

Weitere Seminare aus dem Bereich Technik sowie
Veranstaltungen aus den Bereichen Erneuerbare
Energien und Management fi nden Sie auf unserer
Homepage www.otti.de

Seminarmanagement
Dipl.-Päd. Ilona Lamour
und Christa Bollinger

OTTI, Seminare und Fachforen
Bereich Technik
Wernerwerkstraße 4
93049 Regensburg

Telefon  +49 941 29688-36
christa.bollinger@otti.de

Zimmerreservierung 

HANSA Apart-Hotel®

Telefon  +49 941 99290

Sonderkonditionen für
OTTI-Seminarteilnehmer!

www.hansa-apart-hotel.de

oder 
Tourist-Information 
Regensburg

Telefon +49 941 507-4412
Telefax +49 941 507-4418

www.regensburg.de

Regensburg  - das mittelalter-
liche Wunder Deutschlands! 

Lernen Sie das UNESCO 
Weltkulturerbe kennen und 
genießen Sie die bayerische 
Gastlichkeit.

HANSA Apart-Hotel®

Friedenstraße 7
93051 Regensburg
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Rainer Weber, REFA-Ing.
Inhaber der Unternehmensberatung 
Rainer Weber, Pforzheim-Hohenwart

Herr Rainer Weber ist bekannt als 
Referent für Arbeits- und Betriebswirt-
schaft bei namhaften Industrie- und 
Weiterbildungsinstitutionen im gesamten 
deutschsprachigen Raum.

Schwerpunkte seiner Tätigkeit sind:

• Produktions- und Logistikmanagement

• Planung und Implementierung von JIT-/KANBAN-/E-Business-
Konzepten

• Arbeits- und Prozessorganisation

• Technisch-organisatorische Fertigungsoptimierung

• Controllingsysteme/Produktionscontrolling

• Effi zienzsteigerung im Verwaltungs- und Vertriebsbereich

Herr Rainer Weber ist Autor diverser Fachbücher und –artikel.

So urteilen die Teilnehmer

Teilnehmerkreis

• Leiter und Mitarbeiter des Lagers und der Lagerverwaltung

• Fach- und Führungskräfte aus Materialwirtschaft, Logistik, 
Fertigung, Arbeitsvorbereitung und Organisation, die ihr Lager 
oder die Lagerorganisation verbessern wollen

1. Tag, 09:00 bis 17:30 Uhr

1. Die logistische Funktion des Lagers

2. Die Verantwortung des Lagerlei-
ters für Kosten, Bestände und 
Datenqualität

3. Wertstromdesign und Tätigkeits-
analysen zur Erkennung und 
Vermeidung von Zeit und Kosten
• Überfl üssige Tätigkeiten, 

Transporte, Lagerhaltung, 
Mehrstufi gkeit etc.

4. Schnittstelle Disposition–
Einkauf–Lager optimieren

5. Lagergestaltung:
Zentral – Dezentral
Kanban-Lager

6. Organisatorische Lageropti-
mierungsmöglichkeiten
• Die richtige Lagerdisposition – 

neue Denkansätze
• Die richtige Lagerorganisation/ 

Segmentieren/Klassifi zieren/ 
Mehrstufi gkeiten abbauen

• Lagerplatzorganisation: 
A- /B-/C-Analysen,
80-20-Statistiken

• Behälter und Lagerfachoptimierung
• Optimieren des Material- und 

Informationsfl usses
• Rationelle Buchungsarten, 

optische und elektronische 
Warenerfassungssysteme, 
Barcode, RFID-/Transponder-, 
Fehlervermeidungssysteme

• Ordnung, Sauberkeit, 
Patendenken im Lager

• Geschlossene Lager, 
I-Punkt-Organisation

• Festplatz oder fl exible Lagerplatz-
organisation, was ist besser?

7. Rationeller Wareneingang
• Abbau von Geschäftsvorgängen im 

Wareneingang und Lager
• Durchlaufzeitverkürzung durch 

Abbau tayloristischer Abläufe
• Vermindern des Prüfaufwandes 

nach Hersteller-Fehlerquoten
• Durch auditierte Lieferanten mit 

Freipässen den Wareneingang 
effi zienter gestalten

8. Einfache und stimmende 
Inventurverfahren
• Permanente Inventur
• Stichproben-Inventur
• Restmengenmeldung

Stadtführung und gemeinsames 
Abendessen der Teilnehmer und dem 
Referenten

2. Tag, 08:30 bis 16:30 Uhr

1. Reduzierung des Arbeitsaufwandes 
und der Belastung im Lager
• Effi zient kommissionieren
• Zugriffs- und Wegeoptimierung
• Ein- und Auslagertechniken, 

Systemfi ndung
• Abbau nicht wertschöpfender/ 

artfremder Tätigkeiten im Lager
• Verpackungsgestaltung und 

-vorschriften, Einlagermenge = 
Auslagermenge

2. Technische Lageroptimierungs-
möglichkeiten
• Bessere Lagertechnik, Ware zum 

Mann, Fehlervermeidung
• Automatisierte Läger/Shuttle-, 

Paternostersysteme etc.
• Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen

3. Supply–Chain–Management-
methoden im Lager
• KANBAN und selbst auffüllende 

Lagersysteme
• Auswirkungen auf Organisation, 

Transport, Handling, Behälter-
konzept, Lagerbestand, Bereit-
stellungsstrategien

4. Die Bedeutung der Mitarbeiterfüh-
rung im sensiblen Lagerbereich
• Verhaltensregeln/Zielvorgaben
• Zeitmanagement/Zeit im Lager 

sinnvoll nutzen

5. Kennzahlen im Lager
• Was kostet ein Lager, ein Waren-

zugang, ein Pick?
• Personalauslastungskennzahlen
• Warenumschlags-, Fehlerkenn-

zahlen etc.
• Lagerkennzahlen ermitteln und 

positiv weiterentwickeln

6. Schwachstellenanalysen/ 
Revision im Lager
• Analyse der Zeitverwendung im 

Lager
• Schwachstellen-Diagnoselisten/ 

-Checklisten
• Verbesserung der Prozesse im 

Lager
• Fehleranalysen

7. LEAN im Lager, 
Hilfsmittel zur Umsetzung

8. Diskussion und 
Erfahrungsaustausch

Programm

Heutzutage ist es unabdingbar, Lager so effi zient wie möglich zu 
gestalten. Dieses Seminar eignet sich in besonderer Weise, um mit 
geringstmöglichem Aufwand den größtmöglichen Optimierungs-
erfolg in der modernen Lagerhaltung zu erzielen. Hierbei werden 
Schwachstellen aufgedeckt und neue Wege zur Effi zienzsteigerung 
erläutert. 
Thomas Walter, Lagerleiter, STRATEC Biomedical Systems AG, 
Birkenfeld

Ihr Referent

OTTI plus
Wichtige Kontakte knüpfen, Inhalte diskutieren, 
zwanglos Netzwerke aufbauen – profi tieren Sie vom 
OTTI-Rahmenprogramm: zum Beispiel bei einer Stadt-
führung, gemütlichem Abendessen in gemeinsamer 
Runde, bei Kultur und Entspannung im Kreise der 
Seminarteilnehmer und Referenten.

OTTI-Seminar 

Lager optimieren
20. bis 21. April 2010 in Regensburg  

Umsetzbare Methoden, Werkzeuge und prak-
tische Tipps, wie Lager effi zienter gestaltet, 
geführt und eingerichtet werden können:

• Bestandsarme Lagerdisposition

• Bessere Lagertechnik/Lagergestaltung/
Lagerorganisation

• Prozesse optimieren/Kennzahlen

• Fehlervermeidung im Lager

• Bessere Lagernutzung/Flächen- und 
Volumenmanagement

• Effi zientere und fl exiblere Abläufe im Lager/ 
Wareneingang und -ausgang

• Supply-Chain-Methoden im Lager

• Revision und Weiterentwicklung des Lagers/ 
KVP-Umsetzungsprozesse

• Ab wann rechnet sich welche 
Automatisierung?

BITO-Lagertechnik info@bito.de
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